
(c) „Vermögen“ bedeutet jedes bewegliche und unbewegliche Vermögen 
sowie alle gesetzlichen, auf Recht lind Billigkeit beruhenden und 
wirtschaftlichen Eigentumsrechte und Interessen oder gegenwärtige 
oder zukünftige Ansprüche auf Überlassung von Vermögen und 
schließt insbesondere die folgenden Gegenstände ein, ohne daß diese 
Aufzählung erschöpfend ist: Grund und Boden, Gebäude, Geld, Aktien, 
Wertpapiere, Patentrechte, Gebrauchs- oder Lizenzrechte, sonstige 
Eigentumsurkunden, Schuldverschreibungen, Bankguthaben, An­
sprüche, Verbindlichkeiten, andere Schuldurkunden, Kunst- und 
Kulturgegenstände ;

(d) ein „Staatsangehöriger“ eines Staates oder einer Regierung bedeutet 
ein Untertan oder Staatsbürger sowie eine Personengesellschaft, Han­
delsgesellschaft, Körperschaft oder sonstige juristische Person, die 
auf Grund der Gesetze eines derartigen Staates oder einer derartigen 
Regierung besteht oder in dem Gebiet eines derartigen Staates oder 
einer derartigen Regierung eine Hauptniederlassung hat;

(e) „Deutschland“ bedeutet das Deutsche Reich, wie es am 31. Dezember 
1937 bestanden hat. ' *

ARTIKEL VIII 
Strafen

10. Jeder Verstoß gegen die Vorschriften dieses Gesetzes wird nach Schuldig­
sprechung des Täters durch ein Gericht der Militärregierung nach dessen 
Ermessen mit jeder gesetzlich zulässigen Strafe, einschließlich der Todesstrafe, 
geahndet.

ARTIKEL IX 
Inkrafttreten

11. Dieses Gesetz tritt in dem besetzten Gebiet Deutschlands am Tage der
Verkündung in Kraft. ‘ t *

IM AUFTRAG DER MILITÄRREGIERUNG.
ê
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